
Klientel/Zielgruppen:  

Das Institut Lauterbad gründet sich auf zwei pädagogische Bereiche Wohngruppen und 

Förderschule.  

Es handelt sich um den Personenkreis des § 53 Abs. 1 Satz1 und Abs. 2 SGB XII.  

Im schulischen Bereich, die Waldorf-Förderschule Lauterbad, werden Kinder und Jugendliche 

mit Förderbedarf geistige Entwicklung, sowie soziale und emotionale Entwicklung. (auch 

Tagesbeschulung).  

  

Aufgabenstellung:  

Ziele der Einrichtung sind  

• die Teilhabe behinderter Menschen gemäß §§ 4&10 SGB IX,  

• die unabhängige und selbstbestimmte Lebensführung,  

• die Selbstverwirklichung und soziale Integration,  

• die Entwicklung sozialer Kompetenz in Form von Beziehungs- und Gruppenfähigkeit,  

• der Erwerb und die Stabilisierung individueller Fähigkeiten und Fertigkeiten,  

• die Schulentwicklung und  

• die Entwicklung von Lebensperspektiven und die Sicherstellung des Überganges in 

den nächsten Lebensabschnitt.  

Das Institut Lauterbad versteht sich als einen Ort innerhalb des sozialen Lebens, an dem den 

besonderen Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen Rechnung getragen wird. Grundlage 

unserer heil- und sozialpädagogischen Arbeit bildet das Welt- und Menschenbild der durch 

Rudolf Steiner (1861-1925) gegebenen Anthroposophie.  

  

Arbeitsbereich der Praktikant*innen  

Sie erhalten entweder im Wohngruppen oder im Schulbereich ihren Aufgabengebiet und 

arbeiten mit den pädagogischen Fachkräften zusammen. Sie ermöglichen durch ihre Mithilfe 

den Kindern und Jugendlichen neben der Förderung der Basisversorgung und allgemeinen 

Tagesgestaltung die Teilnahme am Leben und die Integration in die Gesellschaft. Die Mithilfe 

geschieht immer in Absprache mit den Fachkräften. Ziel ist es eigenverantwortlich und 

eigenständig Aufgaben zu übernehmen, um die theoretisch erworbenen Fähigkeiten im 

pädagogischen Berufsfeld umzusetzen.  

 

Anleitung  

Die Praktikant*innen erhalten eine*n feste*n Ansprechpartner*in im Wohngruppen- oder im 

Schulbereich. Die Anleiter*innen sind durch die Universität Kassel qualifiziert. Darüber hinaus 

nehmen sie an den Teambesprechungen, Supervisionen und an unseren interdisziplinären 

Kinderbesprechungen teil. Die Anleitung erfolgt durch regelmäßigen und anfänglich 

wöchentlichen Gespräche mit dem Anleiter.   

  

Vergütung  

Sowohl die Stelle für das BPS als auch das BP werden vergütet.   

BPS 680,- € Brutto  

BP 2212,- Brutto  

 

Ansprechpartner*in  

Institut Lauterbad e.V. 

Carsten Reich  

reich@institut-lauterbad.de  

0561 93896-0  


